
Treffpunkt ist beim Gasthaus Scheuchenegger „Wirt z‘Lungitz“. Anschließend 
Kräuterwanderung in Richtung Blindendorf entlang des Waldes bis zum 
Lungitzer Wasserbehälter und wieder retour. Frau Preiss erklärt die vielseitige 
Anwendungsmöglichkeit unserer heimischen Küchen- und Heilkräuter. 

Dazu soll ein Behältnis zum Sammeln der Kräuter sowie Papier und Schreib-
zeug mitgenommen werden, damit man‘s zu Hause auch wieder weiß und 
sich selbst eine kleine Kräuterfibel erstellen kann.

Dauer der Wanderung ca. 1½ Stunden, daher besonders für  
                         Familien mit Kindern geeignet. Feste Schuhe anziehen!
                                                    Abschließend  Endbesprechung und  
                                          der „Wirt z‘Lungitz“ sorgt für eine gesunde Jause.

             Bei Regen entfällt die Wanderung!

Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen sich 
Bürgermeister                                     Arbeitskreisleiterin 
Ernst Lehner                                       GV Pauline Hannl  
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Kräuterwanderung 

Wir laden im Rahmen der „Gesunden Gemeinde“ ein 
zur 

am Samstag, 25. Juni 2005 ab 14.00 Uhr 
mit Landschaftsführerin Frau Gertraud Preiss



Der plötzliche Herztod ereilt jährlich mehr als 
15.000 Menschen in Österreich. Bis zu 40.000 
Todesfälle passieren aufgrund von Herz-
Kreislauferkrankungen. Viele Notfälle ereignen 
sich außerhalb von Krankenanstalten: auf der 
Straße, in Supermärkten, Einkaufszentren, 
Sportstätten, Kinos aber auch daheim. Trotz des 
sehr gut funktionierenden Rettungsdienstes in 
Österreich, treffen die professionellen Helfer oft 
nicht früh genug am Notfallort ein, um noch Leben 
retten zu können. Ist ein Defi innerhalb von  
2-3 Minuten zur Stelle, weil ein ausgebildeter 
Ersthelfer die Situation erkennt und 
entsprechend mit dem Gerät handelt, so steigt 
die Überlebenswahrscheinlichkeit des Notfall-
Patienten auf über 70%! 
„Doch das Gerät alleine bringt noch wenig. Es 
ist das Gesamtkonzept aus Information, Gerät 
und vor allem Schulung, das Leben rettet.  
Noch immer ist es wichtiger, vor dem Einsatz des 
Defibrillators einen Notfallcheck und die ersten 
Notmaßnahmen zu setzen!

Deshalb ist seit mehr als 2 Jahren bei jedem 
Erste-Hilfe-Kurs die Defi-Ausbildung und -Übung 
fixer Bestandteil“, meint Bezirkslehrsanitäter Karl 
Holzweber vom Roten Kreuz.

Für Alle, die einen Erste-Hilfekurs vor mehr 
als 2 Jahren absolvierten, bietet nun das 
Rote Kreuz einen 4-stündigen „Herz-Lungen-
Wiederbelebungskurs“ als Auffrischung an.

Termine im Bezirk Perg:
Schwertberg: Dienstag, 21. Juni 2005 um 19:00 Uhr 
im Hilfszentrum
Perg: Montag, 27. Juni 2005 um 19:00 Uhr  
im Rotkreuz-Zentrum

Anmeldungen erbeten:  Telefon 07262 / 54 4 44-10 
oder e-mail: maria.luftensteiner@o.roteskreuz.at

Zur Info: Die Gemeinde Katsdorf hat vor 2 Jahren 
einen Defibrillator angekauft, Standort ist der 
Eingangsbereich der Raiffeisenbank Katsdorf. 

Herz-Lungen-Wiederbelebungskurse im Bezirk Perg

Leichtathletik-Bezirksmeisterschaft im 3-Kampf 

am Samstag, 2. Juli 2005 ab 13:00 Uhr 
auf der Schulsportanlage Ried/Rdm.

Veranstalter: ASKÖ Ried/Rdm. unter der Patronanz 
der Landessportorganisation OÖ.
Startberechtigt sind Alle mit ordentlichem Wohnsitz 
im Bezirk Perg!
Der Bewerb besteht aus 60 m-Lauf, Weitsprung 
und Schlagball bzw. Kugelstoßen.

Nennung bis Freitag, 01.07.2005  nur schriftlich an  
Hr. Schinninger Johann, Marbach 11, 4312 Ried/Rdm., 
e-mail: johann.schinninger@utanet.at
Nenngeld nur bei Nachnennung (bis 02.07.05). 
Die Jugend erhält einen kleinen Imbiss und ein 
Getränk.
Umkleidemöglichkeit und Duschgelegenheit in 
der Volksschule. Die Bewerbe finden bei jeder 
Witterung statt.

 
Ein gemeinsames Fest der Generationen

am Donnerstag, 30. Juni 2005 ab 15.00 Uhr 

Das Eltern-Kind-Zentrum „Ich & Du“ und der Kinderhort „Pinselstrich“ 
  werden ebenso wie die Katsdorfer Seniorenmusik zum Gelingen 
                              dieses Festes beitragen. 

Essen und Trinken wird zu familienfreundlichen Preisen angeboten. 

Die „Familienfreundliche Gemeinde“ lädt zum Sommerfest
 rund ums „Betreubare Wohnen“  am Margeritenweg 8  ein
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GUSIADE 2005 
Diese Regionsveranstaltung mit den 4. Volksschul-
Klassen der „Region Gusental“ musste aus 
Witterungsgründen in Übereinstimmung  

mit der Schulleitung abgesagt werden.  Im 
nächsten Jahr soll wieder ein Versuch gemacht 
werden.



Die 4.A-Klasse mit ihrer Klassenlehrerin 
Gabriela Haslhofer beteiligte sich an der Kinder-
Sicherheitsolympiade des OÖ. Zivilschutz-
verbandes. Wissen, Geschicklichkeit, Einsatz und 
Teamgeist sind dabei erforderlich. Zuerst wurde 
der Bezirksbewerb in Langenstein gewonnen 
und in Folge sogar der Landesmeistertitel in 
Thalheim. Insgesamt nahmen in Oberösterreich 
94 Schulklassen mit 1820 Schülern teil! Nun 
ging es am 10.Juni zum Bundesfinale in 
die Steiermark nach Irdning und dort holte 

Olympischer Erfolg für Katsdorfer Volksschüler

unsere 4A den ausgezeichneten 3.Platz  
im Bundesländer-Bewerb nach Oberösterreich 
und damit nach Katsdorf. Urkunden und Pokale 
gab es als Preise und die Innenministerin Liese 
Prokop gratulierte persönlich. Vor allem zeigte 
die Klassengemeinschaft wie weit man durch 
Vorbereitung und Zusammenhalt kommen 
kann. In den Herzen der Kinder werden  
diese schönen Erlebnisse wohl lange bleiben. 
Herzliche Gratulation von der Gemeinde 
Katsdorf!  

Kinder, Eltern, und Geschwister 
mit den Klassenlehrerin 
Gabriela Haslhofer, Begleiterin 
Irmgard Wöckinger sowie 
Schulwartin Herta Dall vor der 
Abfahrt in die Steiermark

4.A-Klasse bei der Sieger-
ehrung mit Innenministerin 
Liese Prokop und Obmann 
LABG. Anton Hüttmayr

Nach dem Ende der Obmannschaft von  
Dr. Alfred Grof, dem auch von dieser Stelle 
für seine Arbeit gedankt wird, wurde ein neuer 
Vorstand mit Obmann Stefan Oberfichtner 
gewählt. Der Elternverein hat eine wichtige 
Stelle im positiven Zusammenwirken des 
Dreieckes Kinder-Eltern-Schule. Der Verein  
hilft bei Schulveranstaltungen und unterstützt  
bei der Anschaffung von Schulmaterialen, 
wie zuletzt bei der Erneuerung der 
Computerausstattung. 

Elternverein unter neuer Führung
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60 Jahre Friede
Gedenkfeier am 7. Mai 2005

In einer von Gemeinde und 
Vereinen gemeinsam getragenen 
Festveranstaltung wurde feierlich 
der 60 Jahren währenden 
Friedenszeit gedacht. Mit einer 
Bilderreise durch Katsdorf wurde 
die Gemeindeentwicklung an-
schaulich dargestellt (dazu 
nähere Info am Gemeindeamt). 
Trotz des Regenwetters kam 
ein beeindruckender Festzug 
zu Stande. Die Festrede des 
Bürgermeisters ist auf der 
Gemeinde-Homepage unter 
www.katsdorf.at nachzulesen. 
Allen Beteiligten ein herzlicher 
Dank.

Altaister Straße - 
Sanierung

Der zweite Bauabschnitt 
wude bis auf Nebenarbeiten 
abgeschlossen und die Straße 
wurde neu aufgebaut und 
asphaltiert. 
LH-Stv. Franz Hiesl über-
zeugte sich vom raschen 
Baufortschritt und der 
Straßenverlegung in der 
Ortschaft Reiser. Ziel ist ein 
mehr an Verkehrssicherheit 
und höhere Lebensqualität der 
Anrainer!

Feuerwehrhaus 
Lungitz

Landesrat Josef Stockinger 
besichtigte mit der Gemeinde-
vertretung und dem Lungitzer 
FF-Kommando das derzeitige 
Zeughaus. Als Ergebnis 
wurde die Vorziehung des 
Bauprojektes um ca. 1 Jahr 
in Aussicht gestellt. Von der 
Grundstücksgemeinschaft 
Dr. Helbich wird ein 
Baugrundstück in der Nähe  
des Hochwasserschutz-
beckens zu günstigen 
Bedingungen zur Verfügung 
gestellt.
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